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1. Interessenvertretung   
1.1. Soziales
KV-Verhandlungen:
– Arbeiter � (2-Etappenregelung 1999) 

KV-Erhöhung 2,2%, 
Ist-Erhöhung 2,0% ab 1. 5. 2000, 
Laufzeit 1. 5. 1999 bis 30. 4. 2001

– Angestellte � KV-Erhöhung 2,8% VGr. I–IV a, Meister I u. II,
2,7% VGr. V, V a, VI und Meister III
Ist-Erhöhung  2,2% (ohne Rundung) ab 1. 11. 2000,
Laufzeit 1 Jahr

Gespräche über Vereinheitlichung der Lohnordnungen im KV Arbeiter

Verordnung zur Ausnahme von Wochenend- und Feiertagsruhe für
Betonfertigteilindustrie

Ausnahme Verkürzung der Ruhezeit für die Gipsindustrie, Bergbau-
Seilbahn

ARÄG, SRÄG – Begutachtung, Stellungnahme

Sonderunterstützungsgesetz für den Bergbau

Plattform „Humanitäre Aktion“

Arbeitskreis Hand-Arm-Vibrationen

Sozialversicherungsrechtlicher Senat des OGH

1.2. Wirtschaftspolitik

Herausgabe Transportbetonindex Dezember 2000: 117,20
(Jänner 1993 = 100)

Gespräche mit SPÖ, FPÖ und Grünen auf Grundlage „Gemeinsame
Erklärung mit Kollektivvertragspartnern“ (MinroG, Wohnbauförderung,
Infrastruktur, Betriebsanlagenrecht)

Energieliberalisierung
– Schaffung eines „Strompools Industrie“ unter Mitwirkung des 

Fachverbandes
– Initiative des Fachverbandes für die Schaffung eines „Gaspools 

Industrie“

Erfolgreiches Lobbying für Beibehalten der Wohnbauförderung

Energiesteuer – Fortsetzung der Mitarbeit in Diskussionsforen

Antrag „Unverbindliche Verbandsempfehlung: Abgeltung Energie-
kostensteigerung für Putze und Mörtel“

Energieerhebung
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Stellungnahmen zu:
– Vorschlag der EU-Kommission über ein Auslaufen der Mineralöl-

steuersonderregelung für Altöle mit 31. 12. 2000
– Entwurf der Novelle zum Bundesstraßenfinanzierungsgesetz
– Entwurf für einen Gemeinschaftsrahmen für staatliche Umwelt-

schutzbeihilfen
– Strategiepapier betreffend die Wettbewerbsfähigkeit der Europäi-

schen Bauwirtschaft, umweltfreundliche Bauprodukte
– Novellierung der Verpackungsabfall-Zielverordnung
– Entwurf der ElwoG-Novelle 
– Gewährleistungsreform

Bundes-Vergabekontrollkommission – Teilnahme an Verhandlungen

1.3. Rohstoffe

Begutachtung Bergpolizeiliche Sprengmittel- und Abstandsverordnung

Mineralrohstoffgesetz
– Fertigstellung der MinroG-Studie zusammen mit Institut für 

Infrastrukturpolitik der TU Wien
– Festlegung Novellierungsprogramm
– Begutachtung Novellierungsvorschlag August 2000
– Ausarbeitung Änderungsvorschlag
– Umfangreiches Lobbying und Durchführung der Vorbegutachtung
– Fortsetzung der Gespräche mit Vertretern der Landesregierungen

und des Gemeindebundes
– 24 Verhandlungs- bzw. Sitzungstermine, davon mehrere mit 

Regierungsparteien

1.4. Umwelt

Natura 2000 – Kooperation mit WWF

Abfallrecht – Teilnahme an Expertengruppen zum „AWG neu“, zur
Deponieverordnung, zum Projekt Abfall-Ende Boden

Stellungnahmen zum Entwurf der Novelle zum IG-L und der Immis-
sionsgrenzwerte-Verordnung zum Schutz der Ökosysteme und der
Vegetation, Teilnahme an Verhandlungen auf Beamtenebene

Stellungnahme zum ÖWAV-Positionspapier „Abgrenzungskriterien
thermische Verwertung/Beseitigung“, Mitarbeit in der ÖWAV-Arbeits-
gruppe

Ausarbeitung eines begründeten Vorschlages für Ausnahme der Koh-
lenstoffregelung im Baustoffbereich, Besprechungen auf Beamten-
ebene

Mitarbeit am Leitbild für eine nachhaltige Entwicklung in der öster-
reichischen Industrie – Schwerpunkt Rohstoffgewinnung

Stellungnahmen zu 
– Novelle des Umweltförderungsgesetzes
– Vorschlag der EU-Kommission für eine Richtlinie über den Zugang

der Öffentlichkeit zu Umweltinformationen
– Entwurf BMLFUW zur Klimastrategie 2000–2010
– Definition „Abfall bzw. Nicht-Abfall“

1.5. Außenwirtschaft

Außenhandelsdaten laufend

Antidumping Feinkeramische Industrie China

1.6. Verkehrswesen

ÖBB-Gütertarife Zement (2 Sitzungen)
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Lkw-Road-Pricing – Bemühungen für ein „gerechtes fahrleistungs-
abhängiges Mautsystem“

Lobbying für ausreichende Finanzierung der Verkehrsinfrastruktur

1.7. Technik und Normen

Laufende Weitergabe von Informationen bezüglich europäischer 
Baurechtspolitik

Baustoffliste – erste Fassung im Entwurf vorliegend
– Informationen über Umstellungen im Zusammenhang mit

Einführung der Baustoffliste
– Mitwirkung bei Informationsveranstaltungen

Forschungsprojekt „Ökoeffiziente Verwertung von Produktions-
rückständen aus Gewinnung und Verarbeitung von Naturstein-
produkten“ abgeschlossen

Forschungsvorhaben Polierresistenz begonnen

Mitwirkung Parlamentarische Enquete „Griffigkeit von bituminösen
Straßendeckschichten“

Forschungsauftrag Brandschutz an TU Wien, Institut für Baustofflehre

Laufende Beobachtung der europäischen Entwicklungen betreffend
Baustoffe und Bauwesen; Erarbeitung von Stellungnahmen

Fortführen der Initiative zur Vereinheitlichung der Bauordnungen; 
Arbeitsgruppe beim Österreichischen Institut für Bautechnik (OIB) 
eingesetzt

2. Serviceleistungen
2.1. � Steinpresse (10 Ausgaben)

2.2. Quartalsberichte und Konjunkturberichte für Industrie-
wissenschaftliches Institut verfasst

2.3. Kurs Leoben Industriemeister der Grundstoffindustrie 
abgeschlossen – 15. 2. 2000; 
Werkmeisterschule für die Mineralstoffindustrie – 
Grundausbildung vom 13. 11. 2000 bis 9. 2. 2001

2.4. 2 Konjunkturerhebungen Umsatz und Beschäftigte 
(1. Halbjahr und Gesamtjahr 2000)

2.5. Informationsblätter UVP – Umweltverträglichkeitsprüfung, 
Energieliberalisierung, Strom- und Gaspool

2.6. Sonderauswertung Wohnbaustatistik

2.7. Spezielle Auskunftstätigkeit zu den Themen
– Anlagenrecht
– Arbeits- und Sozialrecht, Kollektivverträge
– Baustoffliste
– Energierecht
– Mineralrohstoffgesetz
– Umwelt- und Naturrecht

2.8. Beispiele aus der speziellen Berufsgruppenarbeit 

Beton: Administrative und finanzielle Abwicklung der TV-
Werbekampagne mit dem Verband Österreichischer Beton-
und Fertigteilwerke und der Vereinigung der österreichischen
Zementindustrie
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GALA – Einführung eines Meldesystems für Absätze von Pro-
dukten der Garten- und Landschaftsgestaltung
Arbeitskreis Naturbaustoffe: Absatzstatistik Mantelbeton
Novellierung AWG / Deponieverordnung

Feuerfest: Organisation PRE-Kongress 2001, Statistik PRE

Holzwolle-Leichtbauplatten: Strategien gegen starke
Verbrauchsrückgänge; Maßnahmen bezüglich Lieferungen aus
Nicht-EU-Ländern

Kalk: Statistiken 
– Kalkverkauf für Umweltschutzzwecke
– ILA/EuLA

Schotter: Winterarbeitstagung Filzmoos; Euroschotter-Tagung
in Wien; Gründung ARGE Steinbruch beantragt

Putz und Mörtel: Antrag: „Unverbindliche Verbands-
empfehlung Energiekosten“
Betreuung der Sitzungen der Arbeitsgruppen Maschinenputz-
und Wärmedämmputzerzeuger
Technisches Unterkomitee: Neustrukturierung nach Beendigung
der Tätigkeit Prof. Schütz 

Sand und Kies: Schwerpunkt MinroG-Novellierungspunkte, 
Zusammenarbeit mit Schotterindustrie, 4 gemeinsame Sitzun-
gen; Umsetzung PR-Konzept Mineralische Rohstoffe,
UEPG-Generalversammlung in Wien

Transportbeton: Herausgabe Kostenindex 
Statistik Wien und Niederösterreich

Ziegel: Organisation Herbsttagung zusammen mit dem Ver-
band Österreichischer Ziegelwerke

Zement: Schwerpunkte: Energiepolitik, Lkw-Road-Pricing, 
BAU!MASSIV!-Kampagne, Arbeitszeitflexibilisierung

3. Öffentlichkeitsarbeit und Werbung
3.1. Fortführung der Kampagne BAU!MASSIV! in Zusammenarbeit

mit der Bundesinnnung der Baugewerbe (2. Jahr);
Mittelaufbringung 3,5 Mio. ATS / € 254.360 
(TV-Spots und Printwerbung);
Ausbau der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. Studie „Volkswirt-
schaftliche Untersuchung über die Wertschöpfung der 
Massivbauweise im Wohnbau über die Periode 1989–2005“
und Kurzstudie „Eine volkswirtschaftliche Analyse der 
Kürzung der Wohnbauförderungsmittel um 50%“,
beide Univ.-Prof. F. Schneider, Uni Linz

3.2. Brandschutzsymposium 21. 11. 2000
Referenten und Diskutanten aus Politik, Wissenschaft, 
Behörden und Wirtschaft zum Thema „Wie sicher sind
unsere Häuser?“

3.3. 2. Arbeitsjahr PR-Ausschuss Sand-Kies und Schotter 
(15 Sitzungen)
PR-Kampagne Mineralische Rohstoffe
– Herausgabe PR-Handbuch
– Veranstaltung PR-Workshops
– Präsentation „Grünes Klassenzimmer“ bei der 

Internationalen Gartenschau 2000, Graz

5



– Pressespiegel – Medienbeobachtung
– Pressefrühstück „Bienenfresser“ mit WWF im Tiergarten 

Schönbrunn
– Monitoring Artenschutzprojekte
– Übernahme der Patenschaft „Libelle“ im Rahmen der 

WWF-Aktion „Lass’ sie leben“
– Broschüre Libellenschutz 
– Broschüre Bienenfresser NÖ
– Vergabe Filmprojekt „Schwarzer Teich“
– Universum-Film „Spuren im Sand“ – Nachbearbeitung
– Herausgabe einer englischen Fassung des Films
– 5 internationale Preise für Universum-Film
– Reges Interesse der europäischen Verbände am Film
– Produktion einer 20-minütigen Kurzfassung und eines 32-

seitigen Lehrbehelfs, gemeinsam mit WWF im Rahmen der 
Panda-Serie; 

– Versendung von 1.400 Filmkassetten an über 900 Schulen 
in ganz Österreich, zusätzlich wurden 500 Stück vom WWF
versandt; 

– Präsentation bei der Intern. Gartenschau 2000, Graz

3.4. Pressegespräch Stephansdom 12. 12. 2000
Sponsoring des Fachverbandes und der PR-Kampagne Mine-
ralische Rohstoffe für die Fußbodenverlegung nach Heizungs-
einbau im Dom

3.6. Herausgabe folgender Zeitungen und Broschüren:

� Jahresbericht 1999
� IST & SOLL 1999/2000
Festschrift „Leopold Helbich – 35 Jahre Vorsteher des Fach-
verbandes“
6 Ausgaben ÖASK-Mitgliederinformation
„Sand & Kies aktuell“
Nachdruck Broschüre „Rohstoffe braucht das Land“
Europa-Broschüre „Baustoffe im Binnenmarkt“
Schulbehelf zum Universum-Film „Spuren im Sand“

3.7. Pressearbeit

10 Artikel in „Der Standard“ für den Fachverband
10 Artikel in „Der Standard“ im Rahmen der BAU!MASSIV!-
Werbekampagne
Aussendungen an die Wirtschafts- und Fachpresse
3 Infomercials für BAU!MASSIV!-Werbekampagne
Pressekonferenz zur Jahresbilanz 1999,
4 Pressegespräche (UEPG, Vorsteherwechsel, ZIB, Stephans-
dom); Presseeinzelgespräche (u. a. über Wohnbauförderung 
mit GD Schaschl, über Infrastruktur-Wasserwirtschaft mit
Dr. Wolschner)
Interviews mit Printmedien und ORF
5 Artikel Sand-Kies/Schotter im Fachmagazin „Kommunal“

4. Internationale Kontakte

EMO (Putz und Mörtel): Vertretung durch DI Eustacchio bei Technik-
und Umweltkomitee sowie bei der EMOTECH 2000 in Paris

ILA/EuLA (Kalk): Mitarbeit an Neustrukturierung der EuLA, 
Beteiligung Europäische Kalktagung (München)
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EURO-Schotter Jahrestagung in Wien

CEPMC Brüssel (Verband Europäischer Baustoffhersteller): 
Vertretung von CEPMC zum Thema „Indikatoren für nachhaltige 
Entwicklung“ bei der EU-Kommission (GD Enterprise)

CERAME-UNIE (Europäische Keramikindustrie)

UEPG (Zuschlagstoffhersteller):
Informationsaustausch, Lobbying; Generalversammlung in Wien
Wiederherrichtungspreis 1999 – Präsentation und Überreichung des
Zertifikates an Firma Bernegger; Mitarbeit in Ausschüssen

EUROGYPSUM (Gips): 
Beobachtung der internationalen Aktivitäten; Vertretung österreichi-
scher Interessen; laufende Information der Mitglieder

FEPA (Schleifmittel): laufende Information der Unternehmen;
Ausarbeitung von Statistiken

Mitarbeit in internationalen Normenausschüssen

5. Interne Organisation

5.1. Wirtschaftskammerwahl 2000 – 
Neukonstituierung aller Fachverbandsgremien �

5.2. Wirtschaftskammerreform – Mitarbeit an der Erarbeitung der
Einsparziele und der neuen Organisationsstruktur

5.3. Konstituierung Arbeitsgemeinschaft Wärmedämm-
verbundsysteme

5.4. Gründung Baucluster auf Initiative des Fachverbandes, 
Teilnahme der 14 wichtigsten Organisationen des 
Bauwesens; Sprecher GD DDr. Schaschl, Geschäfts-
führer Dr. Hennrich

5.5. Entsendung Dr. Hennrich in den Vorstand des ZIB – Zentral-
verband Industrieller Bauproduktehersteller

5.5. Gründung Arbeitsgemeinschaft Steinbruch

5.6. Eintritt Mag. Roland Zipfel und Doris Egger, 
Austritt Mag. Heinrich Sigmund und Barbara Skopek

5.7. 75 Fachverbandssitzungen abgewickelt

5.8. Mitteilungen über die Homepage des Fachverbandes
www.baustoffindustrie.at - www.keramikindustrie.at

5.9. Rechnungsabschluss 1999 
Einnahmen 17,0 Mio. ATS / 1,235 Mio. €
Ausgaben 16,5 Mio. ATS / 1,199 Mio. €
und Voranschlag 2001 (mit Einnahmen und Ausgaben von je

20,9 Mio. ATS / 1,519 Mio. €),
vom Fachverbandsausschuss beschlossen
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Ereignisliste 2000

Februar

(Nov.99) Industriemeisterkurs der Grund- Leoben
bis 11. stoffindustrie
1./2. ÖASK Vortragsveranstaltung und Neu-Anif

Generalversammlung
23. Jahrespressekonferenz Wien

März

8. Pressekonferenz BAU!MASSIV! Wien
8.-9. CPD Working Group, CEPMC EXE Brüssel
16. Vollversammlung Ziegel Wien
16.–19. Winterarbeitstagung Schotter Filzmoos
23. Präsentation Ringversuch: Wien

Normung für Zuschlagstoffe

April

10./11. UEPG Restoration Award Strassburg
10. Fachverbandstag Wien

Mai

16. Vortrag Bergbautag Leoben
19. Umweltausschuss Fachverband Wien
31. ORF WWF-Gala 

Sponsoring Fachverband Wien

Juni

2. Aussprache mit Vertretern der 
elsässischen Kiesindustrie (UNICEM) Wien

4.–6. UEPG Pressekonferenz, Unternehmer-
forum und Generalversammlung Wien

7. Pressekonferenz mit WWF-Präsident 
Dr. Pechlaner Schönbrunn

14. Konstituierende Sitzung Fach-
verbandsausschuss mit Vorsteher-
wechsel Helbich – Schaschl Wien

15. Mitgliederversammlung GHD Wien
17. Präsentation Fa. Sommerhuber mit 

Bundespräsident Klestil (EXPO) Hannover 
20. Pressekonferenz aus Anlass des 

Vorsteherwechsels Wien
29. Vollversammlung Schleifmittel Wien

Juli

4. Pressekonferenz MinroG Graz

August

28. Pressegespräch Kurier 
(Wohnbauförderung) Wien

September

6.–9. Sand-Kies-Präsidenten D-A-CH Zürich
13. Pressegespräche Die Presse und 

Wirtschaftsblatt Wien
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13. Veranstaltung Energiepooling Krems
14. Vollversammlung Naturstein Krems
18. Vollversammlung Beton Wien

Oktober
4.–5. ILA/EuLA Jahresversammlung Brüssel
5.–7. Herbsttagung Ziegel St. Wolfgang
10. Vortragsveranstaltung und Vollver-

sammlung Wärmedämmverbund-
systeme Wien

11. Parlamentarische Enquete Griffigkeit Wien
12. Gründungssitzung Baucluster Wien
12.–14. Euroschotter-Tagung Wien
19. Exekutivkomitee Fachverband Wien
20. EUROGYPSUM Zürich
24. Vollversammlung Feinkeramik Frauenthal

November
8.–9. CPD Working Group und 

CPMC Exekutivkomitee Brüssel
14. Gründung Forum MASSIVBAU

(vormals Arbeitskreis Technik und
Normen) Wien

16. CERAME-UNIE Vollversammlung Brüssel
21. Brandschutzsymposium Wien

Dezember
12. Pressekonferenz Stephansdom Wien
12. Exekutivkomitee des Fachverbandes Wien
13.–14. Ständiger Ausschuss f. d. Bauwesen Brüssel
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Soll 2001

1. Verhandlungen Kollektivvertrag Arbeiter 
(Euro-Umstellung)

2. Vereinheitlichung Lohnordnung Arbeiter-KV

3. Interessenvertretung „Abfertigung neu“

4. Verhandlungen Kollektivvertrag Angestellte

5. Novelle MinroG und Umsetzungsverordnungen

6. Energieliberalisierung – Strompool und Gaspool

7. Interessenvertretung Energiesteuer

8. Lobbying Wohnbauförderung

9. Interessenvertretung 
– Abfallrecht
– Lkw-Road-Pricing
– Luftreinhaltung (Emission/Immission)
– Natura 2000
– Wasserrecht

10. Werbung und Öffentlichkeitsarbeit BAU!MASSIV! – 
3. Jahr: Gewinnspiel „Das goldene Lot“

11. PR-Kampagne Mineralische Rohstoffe – 
3. Jahr:
– Bundesländer-Pressekonferenzen und

Rohstoffsymposien
– Filmprojekt „Schwarzer Teich“
– Fortsetzung Artenschutzprogramme WWF
– Schulunterrichtsprojekt Libellen

12. Beginn des Forschungsprojekts Sand-Kies/Schotter 
„Polierresistenz“

13. Umsatz- und Beschäftigtenerhebung 2000

14. Organisation Mitgliederversammlung PRE

15. Organisation einer Studienreise des Kies- und Trans-
portbetonverbands Nord e.V., Deutschland, 
nach Österreich

16. Vorsitz und Geschäftsführung Baucluster Österreich

17. Beginn Umsetzung Wirtschaftskammerreform 
(Einsparung mind. 10 %)

18. Information Einführung ÜA-Zeichen

19. Information Euro-Umstellung

20. Mitarbeit CEPMC, ILA, EMO, UEPG, EUROGYPSUM 
usw.
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Terminvorschau 2001
Jänner

11. Koordinierungssitzung Fachgruppen 
und -vertretungen Wien

11.–12. EMO TC Wien
24.–25. Forum Sand+Kies 2001 Aachen
30.–31. ÖASK Informationsveranstaltungen 

und Generalversammlung Salzburg-Gnigl

Februar
23. Pressekonferenz Wien

März
1. Exekutivkomitee Wien
1. CEPMC: EU-Komm. Nachhaltigkeit Brüssel
6. Baustoffgipfel Wien
8.–11. Winterarbeitstagung Schotter Bad Hofgastein
13. Vollversammlung Wärmedämm-

verbundsysteme Wien
15. CEPMC Exekutivkomitee Brüssel
20. Vollversammlung Ziegel Wien
29. Vollversammlung Baucluster Wien

April
?? KV-Verhandlungen Arbeiter Wien
5.–6. UEPG – Techn. und Umweltausschuss Dublin
24. Abschluss-Event des Wettbewerbs 

„Das goldene Lot“ Wien
25–26. Ständiger Ausschuss f. d. Bauwesen Brüssel
26. Fachverbandsausschuss Wien

Mai
1.–12. Studienreise, Jahresvers. ILA/EuLA Mexiko
24.–26. Eurogypsum Istanbul

Juni
6.–8. PRE-Kongress Salzburg
7.–9. UEPG-Generalversammlung Malaga
27. CEPMC Exekutivkomitee Brüssel
28. Exekutivkomitee Fachverband Wien

September
11.-12. Ständiger Ausschuss f. d. Bauwesen Brüssel
13.-15. Euroschotter Schweiz
?? Fachverbandsausschuss Wien
23.-27. Studienreise Nord e.V., Deutschland Österreich

Oktober
7. „Österreich-Bild am Sonntag“

„Der schwarze Teich“ (Arbeitstitel) Österreich
23. Vollversammlung Feinkeramik Steyr
25.–26. Eurogypsum Brüssel

November
8. CEPMC Exekutivkomitee Brüssel

Dezember
11. Exekutivkomitee Fachverband Wien
12.–13. Ständiger Ausschuss f. d. Bauwesen Brüssel
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Wichtige Fachverbandsdaten
Vorsteher: Generaldirektor Komm.-Rat 

DDr. Erhard SCHASCHL
Wienerberger Baustoffindustrie AG

Vorsteherstellvertreter:
Komm.-Rat Friedrich SCHMID
Wopfinger Stein u. Kalkwerke Schmid & Co.

Dipl.-Ing. Dr. Bernd WOLSCHNER
SW Umwelttechnik Stoiser & Wolschner AG

Dr. Klaus MOLDAN
Erste Salzburger Gipswerks-Gesellschaft
Christian Moldan KG

Ehrenvorsitzender:
Senator h. c. Komm.-Rat Ing. Leopold HELBICH
Poschacher Natursteinwerke GmbH & Co. KG

368 Mitgliedsunternehmen 
(Fachverband – Stand 31. 12. 2000)

120 Unternehmen mitbetreut (Österreichische Arbeitsgemeinschaft
für Sand und Kies, Arbeitsgemeinschaft Wärmedämmverbundsysteme,
Arbeitskreis Naturbaustoffe, Leichtbauplattenhersteller)

Abgesetzte Produktion der Fachverbandsmitglieder 
laut  EU-Konjunkturstatistik 37,174 Mrd. ATS / 2,7 Mrd. € (1999)

17.483 Beschäftigte
in 284 Betrieben mit mindestens 20 Beschäftigten

Lohn- und Gehaltssumme 7,8 Mrd. ATS / 566 Mio. € (1999)

Mit dem Symbol � gekennzeichnete Meldungen sind von der
Homepage des Fachverbandes abrufbar

Alle Angaben entsprechen dem Stand vom 18. Jänner 2001
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